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„Gegen gut gemachte Musik kann sich
niemand wehren - sie zielt direkt auf die

Seele.“
Hans Zimmer
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Liebe Musikerinnen und Musiker,
liebe Freund*innen unseres Vereins,

in diesem Jahr feiern wir ein 
ganz besonderes Jubiläum:

125 Jahre Musikverein Thier.

Das steht für 125 Jahre Musik, Gemeinschaft und gelebte
Tradition. Ein Jubiläum, das uns mit Stolz erfüllt. Seit 1900 steht
unser Blasorchester für musikalische Qualität, für
Zusammenhalt und für die Freude am gemeinsamen
Musizieren. Wir bewahren Traditionen und vergessen dabei
nicht mit der Zeit zu gehen. Außerdem verbinden wir
unterschiedlichste Menschen durch unsere Musik.

Dieses Jubiläum ist der perfekte Anlass, innezuhalten,
zurückzublicken und all jenen zu danken, die unseren Verein
geprägt haben – sei es als Musiker, Förderer oder treue
Wegbegleiter. Ohne dieses Engagement wäre unser
Vereinsleben nicht das, was es heute ist.

Lassen wir dieses besondere Jahr zu einem Fest der Musik und
der Gemeinschaft werden. Möge unser Verein auch in den
kommenden Jahren wachsen, begeistern und Menschen
verbinden!

Mit musikalischen Grüßen

Julian Schmitz
Vorsitzender
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Sehr geehrte Damen und Herren, 
liebe Musikbegeisterte,
geschätzte Freundinnen und Freunde
des Musikvereins Thier,

Musik ist der Schlüssel zur Welt. 
Musik umgibt uns unser ganzes Leben. 
Und sie beeinflusst uns, immer mehr. 
Musik wird immer perfekter, sie wird KI generiert, technisch durch
Computer erzeugt, kommerziell eingesetzt, exakt analysiert am
Markt ausgerichtet, immer ähnlicher, immer kurzlebiger, leider oft
auch immer lauter, austauschbarer. 

Die größte Bedeutung bekommt Musik jedoch erst dann, wenn sie
real, unmittelbar und selbst erlebt werden kann.

So ist der Musikverein Thier ein wichtiger Bestandteil des kulturellen
Lebens im Dorf und der gesamten Region. Die musikalische Vielfalt
sinfonischer Konzerte, Kirchenmusiken, bei Unterhaltungsmusik,
Blasmusik, Rock & Pop belegen, dass der MV Thier musikalisch sehr
gut aufgestellt ist.

Auch für die Aufgabe, als Verein in der Dorfgemeinschaft zur
Förderung und Ausbildung von Kindern und Jugendlichen zu sorgen,
ist der MV Thier bestens aufgestellt. Werden doch gerade in
Musikvereinen die Tugenden gefördert, die heute vielfach fehlen:
Konzentration, Ausdauer, Disziplin, Rücksichtnahme, Toleranz,
Genauigkeit und Qualität. Mit mehreren Generationen gemeinsam
zu musizieren, Teil eines tollen Klangkörpers zu sein, Erfolg und viel
Spaß miteinander zu haben, Freude zu teilen, andere bei Auftritten
zu berühren: Musik ist der Schlüssel zur Welt, egal wie klein oder
groß die Welt für einen gerade ist.

Ich wünsche dem MV Thier auch für die nächsten Jahrzehnte und
für alle anstehenden Aufgaben weiterhin alles Gute und viel Erfolg!

Euer Dirigent 

Roland Pütz
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Dirigent

Saxophone

Trompeten
& Flügel-
hörner

Klarinetten

Posaunen
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Tuben Bariton / Tenorhörner

Querflöten & Oboe

Schlag-
zeug

Unsere Sitzordnung

Trompeten & Flügelhörner



Unsere Saxophone

 (Foto: März 2024)

Christian Rolfs 
(Altsaxophon)
Alter: 39 Jahre
Davon im MVT: 24 Jahre

Anna-Lena Molitor 
(Altsaxophon)
Alter: 30 Jahre
Davon im MVT: 12 Jahre

Michael Schmitz 
(Altsaxophon)
Alter: 57 Jahre
Davon im MVT: 43 Jahre

Jürgen Mehlan 
(Tenorsaxophon)
Alter: 58 Jahre
Davon im MVT: 2 Jahre

Julian Schmitz 
(Baritonsaxophon)
Alter: 33 Jahre
Davon im MVT: 6 Jahre

Rainer Blechmann 
(Tenorsaxophon)
Alter: 65 Jahre
Davon im MVT: 50 Jahre
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Das Saxophon oder Saxofon ist ein Musikinstrument aus der
Gruppe der Einfachrohrblattinstrumente. Der Korpus dieses
Blasinstruments ist ein relativ weites (weitmensuriertes),
stark konisches (sich zum Ende hin deutlich weitendes)
Schallrohr von 64 bis 293 cm Länge. Damit unterscheiden
sich alle Bauweisen des Saxophons etwa von der
zylindrischen Klarinette. Das Klappensystem entspricht
dem der Oboe. Das Saxophon gehört der Definition nach,
anders als sein metallischer Korpus (meist aus versilbertem,
vergoldetem oder lackiertem Messing) vermuten lässt, zur
Familie der Holzblasinstrumente, da sein Ton mit Hilfe eines
aufschlagenden Rohrblatts am Mundstück erzeugt wird.
(Quelle: wikipedia.org)

Sopransaxophon
Stimmung: B
Gewicht: ca. 1400g

Sopransaxophon

Tenorsaxophon
Baritonsaxophon

Altsaxophon

Tenorsaxophon
Stimmung: B
Gewicht: ca. 3400g

Baritonsaxophon
Stimmung: Es
Gewicht: ca. 5600g

Altsaxophon
Stimmung: Es
Gewicht: ca. 2700g
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Unsere Querflöten

 (Foto: März 2024)

Joana Lurz
(und Oboe und Piccolo)
Alter: 25 Jahre
Davon im MVT: 13 Jahre
 
Jennifer Berscheid
Alter: 21 Jahre
Davon im MVT: 6 Jahre 
 
Jenny Pfeiffer
Alter: 25 Jahre
Davon im MVT: 10 Jahre 
 
Laura Trimborn
Alter: 16 Jahre
Davon im MVT: 6 Jahre 

Mareen Baldsiefen
(und Piccolo)
Alter: 24 Jahre
Davon im MVT: 10 Jahre 

Greta Krug
Alter: 15 Jahre
Davon im MVT: 6 Jahre 
 
Lea-Marie Küster
Alter: 27 Jahre
Davon im MVT: 12 Jahre 
 
Damaris Kalus (leider ohne Foto)
Alter: 34 Jahre
Davon im MVT: 6 Jahre 
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Piccoloflöte

Querflöte
Stimmung: C
Gewicht: ca.700g

Oboe

Piccoloflöte
Stimmung: C
Gewicht: ca. 200g

Querflöte

Oboe
Stimmung: C
Gewicht: ca. 700g

Die Querflöte ist eine randgeblasene Flöte mit einem, im
Unterschied zur Längsflöte, seitlich am Rohr angebrachten
Anblasloch. In der Hornbostel-Sachs-Systematik definiert
dieses Kriterium innerhalb der „Flöten“ die weltweit
verbreitete instrumentenkundliche Gruppe der „Querflöten“.
Im engeren Sinn ist die Querflöte oder Konzertflöte, historisch
Traversflöte, in der westlichen Musik ein bedeutendes Solo-
und Orchesterinstrument. Auch im Jazz (als Jazzflöte), in der
Rockmusik und in der lateinamerikanischen Musik wird die
Querflöte eingesetzt. 
Die Oboe ist ein Holzblasinstrument mit Doppelrohrblatt und
einer schwach konisch gebohrten Röhre. Das mit Klappen
ausgestattete Instrument hat seinen Ursprung in der
französischen Barockmusik des 17. Jahrhunderts und stellt
eine Weiterentwicklung der mittelalterlichen Schalmei dar.
(Quelle: wikipedia.org)
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Unsere Posaunen

 (Foto: März 2024)

Georg Theunissen
(Tenorposaune)
Alter: 54 Jahre
Davon im MVT: 2 Jahre
 
Heiko Gleißner
(Tenorposaune)
Alter: 33 Jahre
Davon im MVT: 16 Jahre
 
Christian Feldhoff-Gräf
(Tenorposaune)
Alter: 56 Jahre
Davon im MVT: 40 Jahre

Lukas Kunst 
(pausiert)
 

Philip Molitor
(Bassposaune)
Alter: 33 Jahre
Davon im MVT: 9 Jahre
 
Lisa Offermann 
(leider ohne Foto)
(Tenorposaune)
Alter: 34 Jahre
Davon im MVT: 5 Monate
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Tenorposaune

Tenorposaune
Stimmung: B
Gewicht: ca. 1800g

Bassposaune

Bassposaune
Stimmung: B/F
Gewicht: ca. 2500g

Die Posaune ist ein tiefes Blechblasinstrument, das wegen
seines weitgehend zylindrischen Rohres (enge Mensur) zu
den Trompeteninstrumenten zählt. Der Ton wird mittels
Anregung der natürlichen Resonanzen der Luftsäule im
Instrument durch Lippenschwingungen des Bläsers an
einem Kesselmundstück erzeugt.
(Quelle: wikipedia.org)
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Unsere Klarinetten

 (Foto: März 2024)
Ulrich Lurz
(B-Klarinette)
Alter: 63 Jahre
Davon im MVT: 47 Jahre

Julia Feldhoff-Gräf
(B-Klarinette)
Alter: 23 Jahre
Davon im MVT: 10 Jahre

Tom Theunissen
(B-Klarinette)
Alter: 22 Jahre
Davon im MVT: 8 Jahre

Elke Hochscherf 
(leider nur ohne Foto 
und Daueraushilfe)

Eva Röckerath
(B-Klarinette)
Alter: 39 Jahre
Davon im MVT: 25 Jahre
 
Volker Blechmann
(B- und Es-Klarinette)
Alter: 55 Jahre
Davon im MVT: 40 Jahre
 
Carmen Heinemann 
(leider ohne Foto)
(B-Klarinette)
Alter: 51 Jahre
Davon im MVT: 8 Jahre 



Die Klarinette ist ein Holzblasinstrument mit teils zylindrischer
und teils konischer Bohrung. Ihr Mundstück ist  mit einem
einfachen Rohrblatt ausgestattet. Sie verfügt über einen für
Blasinstrumente sehr großen Tonumfang von ungefähr vier
Oktaven. Es gibt eine ganze Familie von unterschiedlich
gestimmten Klarinetten. Hinsichtlich der Notation handelt es
sich mit Ausnahme der seltenen C-Klarinette um
transponierende Instrumente. Unter diesen hat die B-
Klarinette in der Praxis die größte Bedeutung, gefolgt von der
Klarinette in A. Diese beiden Instrumente klingen eine große
Sekunde bzw. eine kleine Terz tiefer als in deren Notensatz
notiert. Moderne Klarinetten werden in drei Griffsystemen,
jeweils mit Varianten, hergestellt. Die beiden wichtigsten sind
das Böhm-System, auch französisches System genannt und
das Oehler-System, auch deutsches System genannt.
Daneben gibt es noch das Albert-System. Das Oehler-System
dominiert im deutschsprachigen Raum, das Böhm-System im
Rest der Welt, während das Albert-System fast nur noch in der
osteuropäischen Volksmusik anzutreffen ist. 
(Quelle: wikipedia.org)

Es-Klarinette
Stimmung: Es
Gewicht: ca. 500g

B-Klarinette
Stimmung: B
Gewicht: ca. 800g
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Es-Klarinette
B-Klarinette
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Unsere Trompeten &
Flügelhörner

 (Foto: März 2024)

Matthias Baldsiefen
(Trompete)
Alter: 26 Jahre
Davon im MVT: 12 Jahre 
 
Christian Grunwald
(Flügelhorn)
Alter: 43 Jahre
Davon im MVT: 18 Jahre 

Jonas Beul 
(pausiert)

Hans-Peter Rappenhöner
(leider nur Daueraushilfe)
 
Dietmar Schmitz
(Trompete)
Alter: 59 Jahre
Davon im MVT: 45 Jahre 
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Flügelhorn

Die Trompete ist ein hohes Blechblasinstrument mit drei,
seltener vier Ventilen, das als Aerophon mit einem
Kesselmundstück nach dem Prinzip der Polsterpfeife
angeblasen wird. Die Mensur ist relativ eng. Ein großer Teil des
in Bügelform gewundenen, meist aus Messing hergestellten
Rohres ist zylindrisch, bevor es konisch in den ausladenden
Schalltrichter ausläuft. Die Rohrlänge der B-Trompete, die am
häufigsten vorkommt, beträgt etwa 130 cm.
Das Flügelhorn ist das Sopraninstrument aus der
Blechblasinstrumentenfamilie der Bügelhörner. In Bauform,
Stimmung und Tonumfang ist es der Trompete vergleichbar,
allerdings hat es abweichend von dieser ein überwiegend
konisches Rohr, eine weitere Mensur und üblicherweise ein
Trichtermundstück mit einem tiefen Kessel. (Auch bei
Trichtermundstücken spricht man von einem Kessel, obwohl er
keine U- sondern eine V-Form hat.) Es wird in B (selten in C)
notiert. Das Flügelhorn in B ist ein transponierendes
Instrument, denn es klingt eine große Sekunde tiefer, als es in
der Notenschrift notiert wird.
(Quelle: wikipedia.org)

Flügelhorn
Stimmung: B
Gewicht: ca. 1300g

Trompete

Trompete
Stimmung: B
Gewicht: ca. 1200g
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Unsere Tenorhörner
und Baritone

 (Foto: März 2024)

Dieter Baldsiefen
(Tenorhorn)

Alter: 59 Jahre
Davon im MVT: 44 Jahre

 
Tobias Blechmann

(Tenorhorn)
Alter: 36 Jahre

Davon im MVT: 22 Jahre

Andreas Trimborn
(Bariton)

Alter: 44 Jahre
Davon im MVT: 29 Jahre
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Bariton

Das Tenorhorn ist ein weit mensuriertes Blechblasinstrument
mit drei oder vier Ventilen. Es wird mit einem
Bechermundstück (ein tiefes Kesselmundstück) gespielt und
gehört zur Familie der Bügelhörner. Die Grundrohrlänge des
konischen Messingrohrs ist (in B-Stimmung) mit etwa 266 cm
ungefähr doppelt so lang wie die des B-Flügelhorns.
Gelegentlich, insbesondere in Österreich, wird das Tenorhorn
auch als „Bassflügelhorn“ bezeichnet.
Das Bariton (auch Baryton, Baritonhorn) ist ein
Blechblasinstrument aus der Familie der Bügelhörner. Es
verfügte früher über drei, heute über meist vier Drehventile
und ähnelt optisch sehr dem Tenorhorn. Gleich wie das
Tenorhorn ist die Grundstimmung des Baritons B, es ist jedoch
weiter mensuriert gebaut. Geblasen wird das Baritonhorn mit
einem Kesselmundstück.
(Quelle: wikipedia.org)

Bariton
Stimmung: B
Gewicht: ca. 2500g

Tenorhorn

Tenorhorn
Stimmung: B
Gewicht: ca. 2300g
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Unsere Tuben

 (Foto: März 2024)

Jens Blechmann
(Tuba + E-Bass)
Alter: 39 Jahre
Davon im MVT: 25 Jahre
 
Moritz Theunissen
(Tuba)
Alter: 18 Jahre
Davon im MVT: 6 Jahre

Andreas Happ
(Tuba)
Alter: 25 Jahre
Davon im MVT: 3 Jahre
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B-Tuba

Die Tuba (lateinisch für „Rohr, Röhre“; Mehrzahl Tuben oder
Tubas) ist das tiefste aller Blechblasinstrumente. Sie hat ein
nach oben gerichtetes Schallstück, drei bis sieben Ventile und
wird mit einem Bechermundstück gespielt. Sie zählt infolge
ihrer weiten Mensur und des entsprechend stark konisch
verlaufenden, im Allgemeinen aus Messing gefertigten Rohrs
zur Familie der Bügelhörner. Die Tuba wurde zum Instrument
des Jahres 2024 gekürt.
(Quelle: wikipedia.org)

B-Tuba
Stimmung: B
Gewicht: ca. 7400g
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F-Tuba
Stimmung: F
Gewicht: ca. 6500g

F-Tuba



Unsere Schlagzeuger

 (Foto: März 2024)

Laurin Lurz
(Schlagzeug)
Alter: 30 Jahre
Davon im MVT: 15 Jahre 

Gordon Schulte
(Schlagzeug)
Alter: 51 Jahre
Davon im MVT: 1 Jahr
 
Thomas Kürten
(Schlagzeug)
Alter: 35 Jahre
Davon im MVT: 18 Jahre 



Schlagzeug

Das Schlagzeug (englisch: Drumset, Drumkit, Drums) besteht
aus einer Kombination verschiedener Schlaginstrumente zur
rhythmischen Klangerzeugung. Im Lauf der Geschichte
entwickelte sich abhängig vom Musikstil ein unterschiedlicher
Bedarf an Instrumenten, deren Gesamtheit schließlich zu
einem „Schlagzeug“ zusammengefasst, und dessen
Architektur mit der Zeit weitestgehend vereinheitlicht wurde.
Zum heutigen Standardset gehören Kleine Trommel (Snare
Drum), Große Trommel (Bass Drum), meist mehrere Hänge- und
Stand-Tomtoms (Floor Tom), eine Hi-Hat, verschiedene andere
Becken (Cymbals) und teilweise Kleinperkussion wie zum
Beispiel Holzblock, Kuhglocke oder Schellenkranz. Diese
Kombination kann individuell zusammengestellt, variiert und
mit Hilfe von Stativen und Befestigungseinrichtungen seiner
Spielweise entsprechend angeordnet werden.
Akademisch ist das Schlagzeug ein Synonym für Schlagwerk,
der Oberbegriff für sämtliche Schlag- und
Perkussionsinstrumente innerhalb eines Sinfonieorchesters.
Schlagzeugnoten werden innerhalb der gängigen
Notenschrift notiert. Zur Kennzeichnung dient der neutrale
Notenschlüssel.
(Quelle: wikipedia.org) Schlagzeug

Stimmung: gute Frage
Gewicht: ca. 20g - 32.000g

?
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Unser Dirigent

 (Foto: März 2024)

Roland Pütz
(Dirigent)

Alter: 63 Jahre
Davon beim MVT: 13 Jahre 



Dirigent

Der Dirigent (von lateinisch dirigere) leitet ein musizierendes
Ensemble wie Chor oder Orchester durch Dirigieren. Das
Dirigieren ist eine Orientierungs-, Koordinierungs- und
Gestaltungshilfe für die ausführenden Musiker eines
Orchesters. Es wird hauptsächlich durch Handbewegungen
des Dirigenten ausgeführt und erfüllt mehrere Funktionen: Es
koordiniert die Musiker am Beginn und am Ende des Stücks
sowie beim Einhalten des Taktes, ferner werden ihre Einsätze
angezeigt und der Dirigent beeinflusst fortlaufend die
musikalische Gestaltung. 
Das Dirigieren ist bestimmten historisch entwickelten Regeln
und Techniken unterworfen. Der Takt wird durch
Schlagfiguren angezeigt, die musikalische Gestaltung (z.B.
Dynamik und Artikulation) durch weniger standardisierte
Ausdrucksformen. Traditionsgemäß hält die rechte Hand des
Dirigenten den Taktstock und führt die Schlagfiguren aus. Die
gestische Vermittlung der musikalischen Gestaltung wird vor
allem von der linken Hand übernommen. Während der Begriff
Dirigieren sich eher auf den Vorgang und das Handwerk
bezieht, bezeichnen die Begriffe Dirigat und musikalische
Leitung (oder einfach Leitung) eher das Dirigieren einer
kompletten Aufführung. Mit der musikalischen Leitung kann
auch die langfristige Leitung des Ensembles gemeint sein,
einschließlich der Planungen und der Probenarbeit.
(Quelle: wikipedia.org)

Dirigent
Stimmung: tagesformabhängig
Gewicht: wird nicht verraten :) ?
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Herzlichen Glückwunsch vom ganzen Team Molitor! 
Und ein Hoch auf weitere 125 Jahre Schöne Klänge.



Unsere Ehrungen
2025
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Welches Instrument spielst du?
Rainer: Das Tenorsaxophon.

Warum macht es dir seit 50 Jahren 
Spaß im MV Thier Musik zu machen?
Rainer: Es macht nicht immer Spaß 😉 , aber der Spaß
überwiegt bei weitem. Es ist schön im Verein mit
Menschen unterschiedlichen Alters (mittlerweile
jüngeren Alters) Kontakt zu haben, zu musizieren und
erfolgreich das Publikum zu begeistern. 

Welches ist dein Lieblingsstück aus unserem
Konzertprogramm?
Rainer: “Everest” und “La Storia”.

59

Rainer Blechmann

MV Thier

125 Jahre
50 Jahre





Welches Instrument spielst du?
Christian: Die Posaune.

Warum macht es dir seit 40 Jahren 
Spaß im MV Thier Musik zu machen?
Christian: Ja, riesig Spaß machte es in 40 Jahren nicht
jedes Mal, aber das Zusammenspiel zwischen Jung und
Alt - nicht nur musikalisch - macht mir immer wieder
Freude. Außerdem motiviert mich die langjährige
Anerkennung unserer Zuhörer. Das zeigt auch, dass es
richtig ist in verschiedenen musikalischen Richtungen
unterwegs zu sein und das gefällt mir auch sehr gut.

Welches ist dein Lieblingsstück aus unserem
Konzertprogramm?
Christian: Mein Lieblingssong in diesem Jahr ist 
“Full of Beans“. Hier können die Posaunen glänzen 😉

61

Christian Gräf

MV Thier

125 Jahre
40 Jahre





Welches Instrument spielst du?
Volker: Die Klarinette.

Warum macht es dir seit 40 Jahren Spaß im MV Thier Musik zu
machen?
Volker: Ich habe vor über 40 Jahren ein Instrument gelernt, weil das
erstmal in unserer Familie keine Frage war ob, sondern nur welches
Instrument ich spielen sollte. Ich konnte mir aussuchen, ob
Trompete oder Klarinette (glücklicherweise habe ich mich richtig
entschieden 😉). Richtig Spaß macht das Musizieren aber erst, wenn
man zusammen spielt, wenn jeder Einzelne seinen Teil zum
Gesamtklang beisteuert. Mit der Gemeinschaft im Musikverein habe
ich in den letzten 40 Jahren so viel erlebt und so viele nette und
wertvolle Menschen kennengelernt, auf die ich niemals verzichten
möchte. Und es ist natürlich auch ein schönes Gefühl, wenn man
nach einem gelungenen Auftritt mit viel Applaus vom Publikum für
die viele Probenarbeit belohnt wird.

Welches ist dein Lieblingsstück aus unserem Konzertprogramm?
Volker: "Das große Tor von Kiew" (Ach nein, das spielen wir ja gar
nicht 😉). Im Ernst, mein Lieblingsstück in unserem aktuellen
Konzertprogramm ist “Hercules”, gefolgt von “Full of Beans”. 63

Volker Blechmann

MV Thier

125 Jahre
40 Jahre





Welches Instrument spielst du?
Mareen: Die Querflöte und Piccolo.

Warum macht es dir seit 10 Jahren Spaß im MV Thier
Musik zu machen?
Mareen: Mit Freunden Musik machen. 
Und immer was Neues spielen, nicht nur Polkas oder
Märsche!

Welches ist dein Lieblingsstück aus unserem
Konzertprogramm?
Mareen: “La Storia”!
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Mareen Baldsiefen

MV Thier

125 Jahre
10 Jahre





Welches Instrument spielst du?
Julia: Die Klarinette.

Warum macht es dir seit 10 Jahren Spaß im MV Thier
Musik zu machen?
Julia: Weil mir vor allem die Konzertmusik Spaß
macht! Ich höre gerne Filmmusik und fand es auch
immer  toll, wenn wir diese gemeinsam gespielt
haben. 

Welches ist dein Lieblingsstück aus unserem
Konzertprogramm?
Julia: “Hercules” finde ich echt ein schönes Stück und
vor allem gefällt mir der Teil:
“I won‘t say (I‘m in love)” daraus, da die Melodie sich
irgendwie magisch anhört.

67

Julia Feldhoff-Gräf

MV Thier

125 Jahre
10 Jahre





Welches Instrument spielst du?
Jenny: Die Querflöte.

Warum macht es dir seit 10 Jahren Spaß im MV Thier
Musik zu machen?
Jenny: Es macht mich glücklich, wenn aus den vielen
einzelnen Klängen und Stimmen ein schönes
Gesamtwerk entsteht.

Welches ist dein Lieblingsstück aus unserem
Konzertprogramm?
Jenny: “Santiano”!
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Jenny Pfeiffer

MV Thier

125 Jahre
10 Jahre



gratuliert dem MV Thier zum 125-Jährigen!
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Willi Büchler
63 Jahre aktive Mitgliedschaft im Verein
31 Jahre Vorstandsarbeit
Hermann-Josef Berster
62 Jahre aktive Mitgliedschaft im Verein
25 Jahre Vorstandsarbeit
Hans Raffelsiefer
60 Jahre aktive Mitgliedschaft im Verein
9 Jahre Vorstandsarbeit

Unsere Ehrenmitglieder





Chronik zum 
50-jährigen Jubiläum
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Titelseite des Jubiläumsheftes 1950
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Festspruch aus dem Jubiläumsheft 1950



Chronik aus dem Jubiläumsheft 1950 (Teil 1/3)
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Chronik aus dem Jubiläumsheft 1950 (Teil 2/3)



Chronik aus dem Jubiläumsheft 1950 (Teil 3/3)
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Chronik zum 
75-jährigen Jubiläum
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Titelseite des Jubiläumsheftes 1975



Chronik aus dem Jubiläumsheft 1975 (Teil 1/6)
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Chronik aus dem Jubiläumsheft 1975 (Teil 2/6)



Chronik aus dem Jubiläumsheft 1975 (Teil 3/6)
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Chronik aus dem Jubiläumsheft 1975 (Teil 4/6)



Chronik aus dem Jubiläumsheft 1975 (Teil 5/6)



89

Chronik aus dem Jubiläumsheft 1975 (Teil 6/6)



1954
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Plakat / Festfolge  zum Jubiläum 1975





Chronik zum 
100-jährigen Jubiläum
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Pl

Titelseite des Jubiläumsheftes 2000
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Chronik aus dem Jubiläumsheft 2000 (Teil 1/6)



Chronik aus dem Jubiläumsheft 2000 (Teil 2/6)
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Chronik aus dem Jubiläumsheft 2000 (Teil 3/6)





Chronik aus dem Jubiläumsheft 2000 (Teil 4/6)
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Chronik aus dem Jubiläumsheft 2000 (Teil 5/6)



Chronik aus dem Jubiläumsheft 2000 (Teil 6/6)
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Mitgliederliste aus dem Festheft zum Jubiläum 2000



Festfolge  zum Jubiläum  2000 (1/3)
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Festfolge  zum Jubiläum  2000 (2/3)



Festfolge  zum Jubiläum  2000 (3/3)
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Das organisatorisch aufwändigste und für den Verein bis
heute sicherlich herausragendste Ereignis der
Vereinsgeschichte war das Stiftungsfest anlässlich des 100-
jährigen Bestehens des Musikvereins. Dieses fand im Zeitraum
von Freitag, dem 28. April 2000 bis Montag, dem 01. Mai 2000
auf dem Dorfplatz in Thier statt.
Als offizieller Auftakt der Festlichkeiten gilt hier sicherlich der
31. März 2000, als einige Vereinsmitglieder den MV Thier und
das 100. Stiftungsfest bei Radio XXL (heute Radio-Berg)
vorstellen durften. Trotz erschwerter akustischer Bedingungen  
– wie beispielsweise einer anspringende Gastherme, einer
lauten Toilettenspülung oder knallenden Türen – konnten wir
mit technischer Raffinesse eine gute Werbung für unser
Festwochenende starten. 

 100-jähriges Jubiläum im
Jahr 2000
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Verfasst von Michael Schmitz



Nach umfangreicher Vorarbeit wurde dann am Mittwoch, den
26. April 2000, ein großes Festzelt auf dem Dorfplatz
aufgebaut – und das Chaos nahm seinen Lauf: 
Erst ein Machtwort des 1. Vorsitzenden Rainer Blechmann
beendete eine anhaltende Diskussion um einen Stützpfeiler
des Zeltes, der ‚plötzlich‘ mittig vor unserer Bühne stand. Er
verblieb an seinem Ort und wir mussten uns um ihn herum
organisieren.

Nachdem das Zelt nun unter Mithilfe sämtlicher
Vereinsmitglieder festlich geschmückt und hergerichtet war,
konnte am Donnerstagsabend endlich die obligatorische
Generalprobe unter Leitung unseres Dirigenten Werner Budde
im Festzelt stattfinden.
Beinahe wäre unser Festwochenende jedoch bereits am
Freitagabend durch die Einsatzkräfte der Polizei und ihre
Diensthunde beendet worden, nachdem sich einige
auswärtige Unruhestifter ausgerechnet unsere
Discoveranstaltung ausgesucht hatten. Spontan organisierte
Streifengänge durch Vereinsmitglieder und Mitglieder der
freiwilligen Feuerwehr Thier während des gesamten
Wochenendes konnten die Veranstaltung jedoch retten. 
Dem offiziellen Auftakt des Jubiläums mit unserem großen
Jubiläumskonzert am Samstag stand somit glücklicherweise
nichts mehr im Wege. 



Während des Konzertes führte Moderator Gerhard Klein
(Dirigent des Kirchenchores Thier) vor vollen Rängen mit Witz
und Geschick durch unser abwechslungsreiches und gekonnt
vorgetragenes musikalisches Programm.
Das Jubiläumskonzert und das durch unseren Dirigenten
Werner Budde geplante Programm stellten gleichzeitig auch
das Ende einer langen Zusammenarbeit dar: Rainer
Blechmann würdigte als 1. Vorsitzender des MV Thier die
Verdienste von Werner Budde während seiner 27-jährigen
Dirigententätigkeit beim MV Thier. Dann bedankten sich
sämtliche Vereinsmitglieder bei ihm und verabschiedeten ihn
unter stehenden Ovationen des Publikums mit einer
persönlich überreichten Rose.
Mit der offiziellen Übergabe des Taktstockes von Werner
Budde an seinen Nachfolger Johannes Burbach endete eine
Ära und es begann ein neuer Abschnitt in der
Vereinsgeschichte des MV Thier. In der Zeit von Mai 2000 bis
Ende 2006 führte Johannes Burbach fortan die musikalischen
Geschicke des MV Thier.
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Der Jubiläumssonntag startete mit einem zünftigen
Frühschoppen unserer befreundeten Musikvereine aus
Kreuzberg und Dohrgaul, bevor dann am Nachmittag ein
großer Festumzug mit etwa 300 Musiker*innen, befreundeten
Schützenvereinen sowie der freiwilligen Feuerwehr Thier
stattfand. Der Festumzug ging nach einer Darbietung der
teilnehmenden Musikvereine nahtlos in die Feierlichkeiten
zum 1. Mai über. Die Jungschützen stellten ihren Maibaum vor
unserem Festzelt auf, bevor dann u.a. Solotrompeter Bruce
Kapusta im vollbesetzten Festzelt zum Tanz in den Mai
aufspielte.

Unser Festwochenende endete vor hunderten von Gästen am
späten Montagabend. Nach einem Tag, der voll im Zeichen
der Familie stand und nachdem die letzten Gäste gegangen
sowie die Türen verschlossen waren, wartete auf die
Mitglieder des MV Thier noch eine abschließende, aber nicht
weniger wichtige Aufgabe: Galt es doch, die offenen
Bierfässer zu leeren und das Lebensmittel somit vor dem
Verderb zu retten!
Nachdem der Ballast der Vorbereitungen und des Gelingens
von uns allen genommen war, konnten wir noch gelöst feiern
und auch der beim Aufbau heftig diskutierte Pfeiler mitten vor
unserer Bühne war auf einmal gar nicht mehr so schlimm…



Chronik zum 
125-jährigen Jubiläum
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Nach dem erfolgreichen Jubiläumsfest starteten wir
am 4. Mai 2000 zusammen mit unserem neuen
Dirigenten Johannes Burbach wieder mit den
Probenarbeiten. Nicht nur der neue Probentag (nun
montags statt dienstags), sondern auch der neue
Dirigent erforderten eine gehörige Umstellung für die
Musiker*innen: Die Stückauswahl fand nicht bei allen
Anklang und wurde auch schon mal als
„kontrarevolutionäre Musik“ tituliert. Erstmalig
wurden mit Johannes Burbach auch
Probenwochenenden auswärts mit Übernachtung
organisiert. Außerdem veranstalteten wir im
Dezember 2002 in der Thierer Kirche ein
Adventskonzert mit solistischer Begleitung durch
Silke Burbach (Violine). 

Nach dem 100-jährigen
Jubiläumsfest

Verfasst von Rainer Blechmann



Nach dem Jubiläumsfest 2000 wurden zudem einige
organisatorische Änderungen eingeführt:

Das Geschäftsjahr wurde aus steuerlichen
Gründen auf das Kalenderjahr umgestellt. 

Außerdem werden die (aktuellen)
Notenmappen nun nicht mehr vom
Notenwart verwahrt und mit zu den
Terminen gebracht, sondern jeder ist nun
selbst sein Notenträger. Ein paar Jahre
später wurde auch die schwere und
unhandliche Notenständerkiste abgeschafft,
da sie niemand mehr zu den Auftritten
tragen wollte. Jeder hat sich nun selbst zu
kümmern...

Um den wachsenden finanziellen
Anforderungen gerecht zu werden, wurden
zudem Mitgliedsbeiträge eingeführt. Auch
wurde der Instrumentenbestand von
Vereinsinstrumenten auf Instrumente im
Privatbesitz umgestellt. Bei Anschaffung und
Reparatur unterstützt der Verein jedoch
weiterhin die Mitglieder, insbesondere
unsere Nachwuchsmusiker*innen.
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Joseph-Mäurer-Straße 24, 51688 Wipperfürth



Die Zeit mit Johannes Burbach währte bis nach dem
Thierer Schützenfest 2006. 
Nach dreimonatiger Dirigentensuche starteten wir
am 27. November 2006 mit unserem neuen Dirigenten
Michael Rosinus. 
Mit ihm erweiterten wir das Konzept des
Jahreskonzerts: Neben einem Konzert am
Samstagabend fand nun ein weiteres Konzert am
Sonntagnachmittag statt, um dem begrenzten
Platzangebot und neuen behördlichen Vorgaben
gerecht zu werden. Besonders das
Nachmittagskonzert kam bei älteren Zuhörern und
Familien mit Kindern gut an. Immer wieder konnten
wir besondere Highlights präsentieren; so wurde
beispielsweise unser Konzert im Jahr 2010 durch die
Solistin Franziska Rosinus (Violine) bereichert.
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Da Michael Rosinus gebürtiger Bayer (aus
Oberfranken) ist, kam schnell die Idee auf, ein
Oktoberfest im Dorfgemeinschaftshaus Thier (DGH)
zu organisieren. So veranstaltete der MV Thier in den
Jahren 2008 bis 2015 ein zünftiges Oktoberfest.
Besonders erwähnenswert ist hier der Auftritt von
David Krahé als Partyschlagersänger Michael
Wendler im Jahr 2010.
Zu dieser Zeit wurde auch eine Jugendgruppe
eingeführt (siehe Jugendchronik). 

In der Jahreshauptversammlung im Januar 2012
übergab Rainer Blechmann nach 28 Jahren im
Vorstand, davon 18 Jahre als 1. Vorsitzender, den
Vereinsvorsitz an seinen Nachfolger Dieter
Baldsiefen. 
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Doch nicht nur der Posten des ersten Vorsitzenden
wechselte: Die Dirigententätigkeit von Michael
Rosinus im MV Thier endete im Jahr 2012 und Roland
Pütz übernahm Anfang des Jahres 2013 die
musikalische Leitung. Mit ihm begann eine neue
Phase der Vereinsarbeit, die bis heute von seiner
Persönlichkeit und musikalischen Expertise geprägt
wird. Durch seine Präzision und sein
Durchhaltevermögen haben wir uns musikalisch
erheblich weiterentwickelt.

Roland Pütz aus Overath ist Musiker durch und durch.
Er spielt unter anderem Posaune, Tenorhorn, Bariton,
Euphonium und Alphorn, komponiert, arrangiert und
dirigiert. Seine vielfältigen Fähigkeiten kommen dem
Verein zugute. Für ihn geht es immer um die Musik.
“Das Wichtigste in der Musik findet sich nicht in den
Noten.”, “Noten sind reine Mathematik, die mit Musik
zu füllen sind.” und „Da war schon viel Schönes
dabei.“ sind seine Leitsätze, die oft in den Proben zu
hören sind. Mit Roland Pütz wurde auch die
Jugendarbeit intensiviert (siehe Jugendchronik). 
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Im Februar 2020 traten wir noch beim
Rosenmontagszug in Köln auf. Worum sich zunächst
noch niemand Sorgen machte, wurde Im März
plötzlich zur Realität: Aufgrund der Corona-
Pandemie wurden jegliche Proben und Auftritte
gestrichen. Das Vereinsleben kam durch behördliche
Auflagen monatelang bzw. wiederkehrend
vollständig zum Erliegen. 
 
Außerhalb der Lockdown-Zeiten konnten wir später
an vereinzelten Terminen in der Alten Drahtzieherei
oder im Freien wieder beginnen auf Abstand zu
proben. Unsere ersten kleinen Auftritte seit Ausbruch
der Pandemie fanden im Jahr 2021 statt: Wir konnten
zum Schützenfest in Thier eine Freiluftmesse auf dem
alten Schulhof begleiten und zu einem Freiluftkonzert
zum Erntedankfest in Vilkerath aufspielen. Das
Vereinsleben kam langsam unter “Corona-Auflagen"
wieder in Schwung.





In der Jahreshauptversammlung 2022 übergab Dieter
Baldsiefen den Vorsitz an den neuen Vorsitzenden
Julian Schmitz. 
Gleichzeitig starteten wir in unser neues Vereinsleben
„nach“ der Pandemie. Da das jährliche
Frühjahreskonzert im DGH 2022 noch ausfallen
musste, organisierten wir im Mai ein
Frühschoppenkonzert auf dem Dorfplatz, das großen
Anklang fand. Bei hervorragendem Wetter und
bester Stimmung erfreuten sich alle Musizierenden
und Besucher*innen am wiedererlangten “normalen”
Leben.
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Auszug aus dem Schützenheft 2023





Probenraum 2025



Unser Probenraum
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Verfasst von Rainer Blechmann

Nach Errichtung des DGH wurde dieses unter
Beteiligung des Musikvereins am 14. August 1955
eingeweiht. Am 6. November folgte unser erstes
Stiftungsfest im neuen DGH. Nach Eröffnung der
Schankwirtschaft am 15. April 1956 verlegte der Musik-
verein schließlich sein Vereins- und Probenlokal vom
„Haus Berger“ ins DGH. Wahrscheinlich war es wegen
der nicht gesicherten Getränkeversorgung zuvor
nicht möglich. Bis ins Jahr 2008 blieb das DGH unser
Probenlokal.
Im Jahr 2006 mussten wir unseren Stauraum (für
Noten, Instrumente und Material) im Speicherbereich
über der Bühne wegen bauaufsichtlicher
Anforderungen aufgeben. Zum Glück war aber dann
ein Kellerraum im "Pavillon" der Grundschule Thier als
Lagerraum für uns frei. Seit Schließung der
Grundschule im Jahr 2008 können wir das
Erdgeschoss des „Pavillons“ als Probenraum nutzen.
Dadurch wurde es möglich die Utensilien (Noten,
Schlagzeug, Notenständer, überzählige Uniformen,
etc.) im Probenraum, bzw. Probengebäude, zu
belassen. Das DGH ist jedoch nach wie vor unser
Vereinslokal, in dem wir – mit wenigen Ausnahmen –
jährlich unsere Konzerte geben.





Unser Jahr startet mit einer Jahreshaupt-
versammlung der aktiven Musiker*innen in der wir
das vergangene Jahr Revue passieren lassen. Der
erste Auftritt folgt seit den 1950er Jahren im Karneval.
Waren es früher Umzüge in Bergisch Gladbach, Köln,
Düsseldorf, Kürten bzw. Refrath, ist es heute (nur)
noch der Rosenmontagszug in Köln. Die Ehrengarde
der Stadt Köln begleiten wir nun seit 1997 im
Rosenmontagszug. 
Im Februar 2024 hatten wir einen sehr besonderen
Auftritt mit der Ehrengarde: Vor dem Hauptportal des
Kölner Doms wurden verdiente Gardisten mit einem  
karnevalistischen Zapfenstreich unter unserer
Beteiligung geehrt.

MV Thier im Laufe des Jahres
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Verfasst von Rainer Blechmann



Rosenmontag 2025 in Köln
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Kurz vor Ostern folgt traditionell unser jährliches
Frühjahrskonzert im DGH Thier. 
Das Konzert zu unserem Jubiläum 2025 findet
ausnahmsweise in der Alten Drahtzieherei in
Wipperfürth statt.

Konzert zum Stiftungsfest 2024



Plakat Konzert 2009
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Plakat Konzert 2024



Konzert zum Stiftungsfest 2024
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Seit 1962 startet unsere „Schützenfestsaison“ mit dem
Schützenfest in Lindlar-Altenrath. 2022 wurde die 60-
jährige Verbindung mit einer kleinen Ehrung des noch
aktiven Musikers Hermann-Josef Berster gefeiert, der
schon beim ersten Auftritt dabei war. 
Im Laufe des Sommers folgen Auftritte bei
Schützenfesten in der Umgebung. Waren es früher
viele Umzüge, so ist heute deren Anzahl arg
geschrumpft. Zum Ende des Sommers steht das
heimische Schützenfest op d’r Thier an. Hier
verbringen wir viel Zeit und tragen zum guten
Gelingen des Festes bei.

Schützenfest Thier 2024



Auszug aus dem Schützenheft 2022
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Seit ein paar Jahren konnten wir einige Auftritte für
den Herbst, nach den Sommerferien, gewinnen. Zum
Beispiel die Umzüge beim großen Schützenfest in
Neuss. Aufgrund der Anzahl an Schützen,
Musiker*innen und Menschen im Publikum sind diese
sehr beeindruckend. Aber auch die nicht kleinen
Umzüge zum Erntedank in Vilkerath oder Witzhelden
haben wir musikalisch begleitet. Hervorzuheben ist
2023 die Einweihung der Bronzekuh Vera in Monheim
am Rhein, zu Ehren des Panikorchesters Monnem am
Rhing.

Zum jährlichen musikalischen Programm gehören
aber auch die dörflichen Veranstaltungen im Jahr.
Von Fronleichnam / St.-Anna Fest, Feuerwehrfest,
Sommerfest des Sportvereins, Martinszug, Begleitung
eines Seniorennachmittags im Jahr durch das
Jugendorchester, Weihnachtsbasar, bis zum
Jahresabschluss am 26.12. in der Weihnachtsmesse
St.-Anna Thier ist alles dabei.

Monheim 2023





Erntedankzug Witzhelden 2023 

Weihnachtliches Musizieren 2023
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Wandertag 2023 

Schützenfest Helling 2023



Rosenmontag 2023 in Köln

Rund um Köln / Jubiläum Bürgerverein Thier 2023
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Schützenfest Wipperfeld 2023

Probenwochenende 2023 am Biggesee



Tirol 2010
Im September 2010 starteten wir mit 33 Musiker*innen
und unseren Freunden der Schützenbruderschaft
Helling mit Bussen in Richtung Going/Tirol. Am
Samstag ging es dann mit der Seilbahn Scheffau
hinauf zur Tanzbodenalm. Hier gaben wir ein
zweistündiges Konzert mit Guter-Laune-Musik auf
1.575 Höhenmeter. Nach einer Stärkung, ausgegeben
vom Hüttenwirt, machte sich eine große Gruppe
Musiker*innen und Schützen zu Fuß auf den Heimweg
über den Hartkaiser hinab nach Ellmau. Der Rest fuhr
mit der Seilbahn wieder ins Tal und mit dem Bus ins
Hotel. Am Sonntagmorgen verabschiedeten wir uns
mit musikalischer Begleitung der Messe in der
Pfarrkirche Going und begaben uns dann gut
gelaunt auf die Heimfahrt.

Konzertreisen
Verfasst von Rainer Blechmann
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Freiburg 2012
Zwei Jahre später sollte bereits eine weitere
größere Tour folgen. Diesmal für 2 Tage nach
Freiburg mit einer Besichtigung der Adlerschanze
in Hinterzarten, einer Stadtführung in Freiburg,
einer Weinprobe im Hotel und einem
gemeinsamen Musizieren mit einem
befreundeten Musikverein unseres Dirigenten
Michael Rosinus.



Bremen 2018
Im Mai 2018 ging es drei Tage nach Bremen. Es war
für jeden etwas dabei: Von einer Schiffsführung des
Schulschiffes Deutschland, über eine Becks-Brauerei-
Tour oder einer klassischen Stadtführung bis hin zu
Schwarzlichtminigolf oder dem Besuch des
naturwissenschaftlichen Museums „Universum-
Bremen“. Natürlich haben wir auch Musik gemacht:
Die Besucher der Waldbühne im Bürgerpark waren
begeistert!
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Tirol 2024
Unsere letzte größere Fahrt ging im September 2024
mit unseren Freunden aus der Helling wieder nach
Tirol. Leider war uns das Wetter nicht gut gesonnen
und es regnete ununterbrochen. Wie geplant ging es
am Samstagmorgen hinauf zur Tanzbodenalm. Aus
dem Regen wurde Schnee und wir fanden uns im
Winter Wonderland mit rund 1 m Neuschnee wieder.
Auf der Tanzbodenalm spielten wir drinnen ein
Frühschoppenkonzert bis in den Nachmittag. Neben
Märschen und konzertanten Werken kam auch
Stimmungsmusik beim Publikum sehr gut an.



Unsere Uniform
Verfasst von Rainer Blechmann

Zur Gründung des Vereins 1900 gab es noch keine
einheitliche Uniform.

Erst in den 1930er Jahren gibt es Fotos mit Thierer
Musikern in Uniform. Dies waren Jacken mit
„Schwalbennestern“ und weißen Hosen.

Im Juli 1954 bekam der Verein eine neue Uniform. Der
Schnitt der Jacke wurde geändert, die
„Schwalbennester“ blieben. Die Farbe wurde
dunkelblau, wie sie auch heute noch ist.

Mit Werner Budde wechselte der Uniformstil deutlich
zu einem militärischen Schnitt. Zum 75-jährigen
Jubiläum wurde die neue Uniform dann öffentlich
vorgestellt.

Danach folgende Änderungen waren nicht mehr so
auffällig. 1995 entfielen die aufgesetzten Seiten- und
Brusttaschen. 

In 2018 wurde ein neuer Uniformsatz erforderlich. Die
markanteste Änderung ist hier der Entfall des
Ärmelstreifens mit dem Schriftzug „MV Thier“. Als
Ersatz steht dieser nun auf der Brusttasche.
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ab 1975
ab 1995

ab 2018

ab 1954





Unsere Jugendchronik
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Verfasst von Joana Lurz

Für unseren Verein steht der Nachwuchs mit an erster
Stelle. Denn nur so können wir nun auf 125 Jahre
Vereinsleben zurückschauen. Die Geschichte des
Musikvereins Thier ist geprägt von zahlreichen
musikalischen Höhepunkten und der Leidenschaft
junger Musiker*innen. 
Die erste Bläserklasse wurde unter der Leitung von
Michael Rosinus im Jahre 2008 gegründet und
umfasste 17 Kinder. Kinder ohne Vorkenntnisse
können seitdem in jener Gruppe einsteigen und
lernen den ersten Umgang mit dem Instrument, die
ersten Töne und das Geschehen in einem Orchester
kennen. Die Bläserklasse erleichtert den Start in ein
Orchester. Sobald die Grundkenntnisse vermittelt
sind, kommen die Kinder in das Jugendorchester. Da
sich das Konzept als sehr positiv erwies, wurden in
den folgenden Jahren immer wieder Bläserklassen
gegründet, um das Jugendorchester auszubauen.
Neben den Proben dürfen auch die Auftritte für die
Bläserklasse, aber auch für das Jugendorchester
nicht fehlen. Nach 125 Jahren können wir nicht nur
auf die Vereinsgeschichte des großen Orchesters
zurückblicken, sondern auch auf viele besondere
Auftritte unseres Nachwuchses. 

*Hinweis: Um die Privatsphäre unserer Jugend zu schützen, verwenden wir hier keine Bilder!





Ab dem Jahr 2013 übernahm Roland Pütz nicht nur
das große Orchester, sondern widmete sich auch der
Bläserklasse und dem Jugendorchester. Zu seiner
Unterstützung wurde ein Jugendorgateam
gegründet. Bereits am 30. November 2013 organisierte
Dirigent Roland Pütz ein Adventskonzert „Tschüss mit
Üss & dem Weihnachtsstress“ im DGH Thier in
Zusammenarbeit mit dem Schulorchester der Clara-
Schumann-Realschule Neukirchen-Seelscheid. Ein
paar Tage später reiste unser Nachwuchs ebenfalls
nach Neukirchen-Seelscheid, um das Schulorchester
bei seinem Konzert zu unterstützen. Diese Events
stellten einen wunderbaren Auftakt in die
Adventszeit dar und boten den jungen Musiker*innen
die Möglichkeit, ihr Können zu präsentieren. Bereits
ein paar Monate später stand ein weiterer
Höhepunkt bevor. Nach den erfolgreichen
Adventskonzerten fuhren wir gemeinsam mit dem
Schulorchester der Clara-Schumann-Realschule vom
1. bis zum 4. Mai 2014 nach Les Essarts in Frankreich.
Neben ein paar Proben traten die beiden Orchester
im Rathaus der Stadt und im benachbarten
Altenheim auf, was den Austausch und die Freude an
der Musik förderte. Neben der Musik unternahmen
wir einige Ausflüge, um die Stadt kennenzulernen. Die
Unterbringung in Gastfamilien ermöglichte den
Teilnehmer*innen, die französische Kultur hautnah zu
erleben. 
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Ein weiteres Event stand vom 2. bis 5. Juni 2016 vor der
Tür. Im benachbarten Kirchdorf Agathaberg fand das
Blasmusikfestival „Klänge des Bergischen“ statt.
Gemeinsam zelteten wir in einem Gemeinschaftszelt
und verbrachten mit den anderen befreundeten
Jugendorchestern ein unvergessliches Wochenende.
Neben gemeinsamen Proben standen auch viele
Freizeitaktivitäten auf der Tagesordnung. Jede*r
konnte Workshops nach eigenen Präferenzen
besuchen. Dabei stand eine sehr große Bandbreite
zur Verfügung. Neben vielen musikalischen
Workshops, wie dem Bau eines Cajon oder dem
Egerländer-Workshop, konnten die Kinder auch
Waldspiele oder Tanzkurse besuchen. Am Abend
fanden im nahegelegenen Zelt einige Konzerte von
bekannten Blasmusikgruppen statt, welche ebenfalls
besucht werden konnten. Zum Abschluss am Sonntag
gab es einen Flashmob. Dort zeigten alle Orchester
des Blasmusikfestivals gemeinsam ihre einstudierten
Musikstücke inklusive einer Tanzchoreografie auf
dem Sportplatz in Agathaberg.
Am 14.09.2017 veranstaltete das Jugendorchester das
erste eigene Konzert im DGH Thier. Um sich dafür
bestens vorzubereiten, fuhren wir zum Proben nach
Panarbora in Waldbröl. Die Übernachtung erfolgte im
Erlebnisdorf Asien in landestypischen Jurten. Zur
Unterstützung brachte unser Dirigent begeisterte
Blasmusiker der Gesamtschule Kierspe mit.





Nach einem erfolgreichen Jugendkonzert im Jahr
2017 folgte zwei Jahre später ein weiteres
Jugendkonzert. Ein Probenwochenende fand in der
Burg Bilstein in Lennestadt statt. Neben vielen Proben
wurden auch andere gemeinsame Aktivitäten
unternommen. So machten wir einen Ausflug in den
nahe gelegenen Kletterpark und spielten einige
Gemeinschaftsspiele auf dem Gelände der Burg.
Nach den vielen Proben stand am 11. Oktober 2019 das
zweite Jugendkonzert im DGH Thier an. Dort zeigten
alle ihre Talente und erhielten viel Applaus.
Am 3. Dezember 2019 gestalteten wir gemeinsam mit
dem Jugendorchester Linde und dem
Jugendorchester der Schützenkapelle Kreuzberg ein
Adventsonzert am Metabolon und brachten die
Zuschauer in Weihnachtsstimmung. Diese
Zusammenarbeit stärkte die musikalischen
Verbindungen der Musikvereine in der Region.
Neben eindrucksvollen Konzerten der vergangenen
Jahre entwickelte sich auch das Vereinsleben weiter.
Seit 2022 bildet der Musikverein Thier auch
Musiker*innen an der Blocklöte aus, um bereits die
ersten musikalischen Fähigkeiten zu erreichen und
den Einstieg auf ein Instrument etwas zu erleichtern. 
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Zudem wurde 2022 unser
Maskottchen  Willi Waschbär ins
Leben gerufen, welches  für die
Kinder ein Zeichen der Verbindung
ist. 
Im Mai 2023 wurde die „Rasselbande“
gegründet, eine neue Gruppe, die
bereits den Kleinsten spielerisch den
Zugang zur Musik ermöglicht. Die
Gruppe wird unter anderem von
eigenen Musikern betreut und erhält auch immer
wieder Unterstützung von einem externen Dozenten,
um ein möglichst abwechslungsreiches Programm
und einen umfangreichen Einblick in die Welt der
Musik zu bieten. 
Um den Teamgeist und die Verknüpfung der
verschiedenen Gruppen zu stärken, finden
regelmäßige Jugendtreffs mit dem Jugendorgateam
statt. An den Jugendtreffs finden
abwechslungsreiche Aktionen statt. Neben einem
Ausflug in den Movie Park besuchten wir ebenfalls
das Bowlingcenter Wipperfürth, die Philharmonie
Köln und die Eishalle. So stehen bereits in der Jugend
das Miteinander und der Spaß an erster Stelle.
Die Geschichte des Musikvereins Thier ist ein
lebendiges Zeugnis für die Kraft der Musik und die
Freude am gemeinsamen Musizieren. Wir freuen uns
auf viele weitere musikalische Abenteuer!
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ANKÜNDIGUNG!

2025 
WIR FEIERN JUBILÄUM!

Wir befinden uns aktuell in der
Planungsphase - die neuesten
Informationen und Termine
findet ihr unter diesem QR-Code!

Auszug aus dem Festheft 2024
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1900 Herr Albert Braun, Wipperfeld

1901-1914 Herr Richard Burgmer, Thier, Langensiefen

1901-1914 Herr Rudolf Pfeiffer, Thier, Niederfloßbach

1914-1925 -

1925-1950 Herr Josef Goller, Thier

1950-1953 Herr Hans Theobald, Wipperfürth

1953-1954 Herr Biesenbach, Wipperfürth, Hämmern

1954-1959 Herr Hans Theobald, Wipperfürth

1959-1973 Herr Herwarth Strege, Hückeswagen

1973-2000 Herr Werner Budde, Remscheid und Neuwied

2000-2006 Herr Johannes Burbach, Dormagen

2006-2012 Herr Michael Rosinus, Köln

2013-heute Herr Roland Pütz, Overath

Unsere Dirigenten
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Wir gedenken der Verstorbenen

Wer im Gedächtnis seiner
Lieben lebt, ist ja nicht tot, 
er ist nur fern. 
Tod ist nur, wer vergessen wird.





Aktuelles
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Unser Vorstand 
im Jubiläumsjahr 2025

Julian Schmitz
1. Vorsitzender

Philip Molitor
stellv. Vorsitzender

Laurin Lurz
Geschäftsführer

Volker Blechmann
Notenwart

Lea-Marie Küster
Beisitzende

Rainer Blechmann
Beisitzender

Joana Lurz
Jugendwartin

Anna-Lena Molitor
Chronistin



Thier, Höhenstraße 1
Telefon (02267) 8888 400

51688 Wipperfürth
dahl-zaun.de

tel:+4922678888400


16.
17.
08.
-10.
15.
19.

29. 
06. 
10. 
16. 
-18.
30.
31.
15.
27.
05.
07.
16.
06.
20.
26.

Kölsche Party
Jubiläumsabend MV Thier
Schützenfest Helling

Sportfest Thier
Fronleichnamsprozession 
& St. Anna Fest Thier
Schützenfest Wipperfeld
Gesamtspiel MV Thier & Freunde
Schützenfest Kreuzberg
Schützenfest Thier

Schützenfest Neuss
Schützenfest Rommerskirchen
offene Probe
Standarte setzen Thier
Erntedankfest in Witzhelden
Martinszug Thier
Volkstrauertag Thier
Weihnachtsbasar
Weihnachtliches Musizieren Thier
Messe 2. Weihnachtsfeiertag

Termine 2025

Alle aktuellen Termine finden sich auch auf
unserer Homepage www.mv-thier.de

 - Änderungen vorbehalten - 175

Mai
Mai
Juni
Juni
Juni
Juni

Juni
Juli
August
August
August
August
August
September
September
Oktober
November
November
Dezember
Dezember
Dezember
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Unterstütze unsere Jugendarbeit!
Jubiläumsorden sind gegen eine

Spende von 5€ bei allen
Vereinsmitgliedern erhätlich!

Unsere Jubiläumsorden
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1. Preis
Jubiläumstombola

Das Riese & Müller UBN6 wird gesponsert von

183

Unsere Specials
am Jubiläumsabend

Am Jubiläumsabend
könnt ihr den MV Thier

durch den Kauf
unseres

Jubiläumsschnapses
oder 

Lose für unsere
Jubiläumstombola

unterstützen!





Wer spielt was beim
Konzert 2025?

Klarinette
Volker Blechmann
Julia Feldhoff-Gräf

Ulrich Lurz
Tom Theunissen 

Carmen Heinemann
Posaune

Heiko Gleißner
Lisa Offermann

Christian Feldhoff-Gräf
Philip Molitor

Trompete/ Flügelhorn
Dietmar Schmitz

Matthias Baldsiefen
Christian Grunwald

Schlagzeug & Percussion
Laurin Lurz

Thomas Kürten
Gordon Schulte

Tenorhorn/ Bariton
Dieter Baldsiefen
Andreas Trimborn
Tobias Blechmann

Aushilfen
Danke für eure Unterstützung!

Saxophon
Michael Schmitz
Christian Rolfs

Anna-Lena Molitor
Rainer Blechmann

Jürgen Mehlan
Julian Schmitz  

Oboe
Joana Lurz
Querflöte

Lea-Marie Küster
Jenny Pfeiffer

Jennifer Berscheid
Mareen Baldsiefen

Damaris Kalus
Greta Krug

Laura Trimborn
Tuba

Jens Blechmann
Andreas Happ

Moritz Theunissen
Dirigat

Roland Pütz

Änderungen vorbehalten.
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Konzertprogramm 1/2
Jugendorchester + großes Orchester

Unsere Reise
Komponist: Fäaschtbänkler, Basti Becks
Arrangeur: Fäaschtbänkler, Intro: Roland Pütz

KIDSHITS 2.0
Arrangeur: Roland Pütz

OBEN, UNTEN
Komponist: Räuber
Arrangeur: Roland Pütz

Over and Out
Komponist: Randy Beck

großes Orchester

Everest
Komponist: Jacob de Haan

La Storia
Komponist: Jacob de Haan

Änderungen vorbehalten.
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Konzertprogramm 2/2
Hercules
Komponist: Alan Menken
Arrangeur: Ted Parson

Grenzenlos
Komponist: Fegerländer
Arrangeur: Peter Leitner

Pause

Full of Beans
Komponist: Thiemo Kraas

Under the Broadwalk
Komponist: Kenny Young, Arthur Resnick
Arrangeur: Stefan Schwalgin

Santiano
Arrangeur: Hans-Joachim Rogoll

Eine Flasche Bier
Komponist: Hardy Schwetter, Martin Schmeing
Arrangeur: Marc Redwis

Brass4Kölle 2.0
Arrangeur: Roland Pütz
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Montags 17:00-18:00 Bläserklasse

Montags 18:00-19:00 Jugendorchester

Montags 19:30-21:30 “großes” Orchester

Mittwochs 17:00-17:45 Rasselbande

nach Absprache Blockflöte

Wir sind vor Ort - damit ihr
vorbeikommen könnt!

Blasorchester MV Thier 1900 e.V.
Johann-Wilhelm-Roth-Straße 36
51688 Wipperfürth-Thier
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Mal mich aus!
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 Trompete verloren!
Kannst du Willi Waschbär

helfen?
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www.mv-thier.de

Wir sind online - damit 
ihr up to date bleiben könnt!

Blasorchester 
MV Thier 1900 e.V.

musikvereinthier

MV Thier

199





Rhythmus im Blut?
Hast du Lust ein Instrument zu spielen? 
Oder spielst du bereits ein Instrument?

Bläserklasse

Rasselbande Blockflöte

Jugendorchester

Für unsere Jüngsten
Alter: 4-6 Jahre
Spielerischer Zugang
zur Musik

Einstieg ins Musizieren
Alter: 6-8 Jahre
Noten lernen und
erste Erfahrungen
sammeln

Für alle, die ein
Instrument lernen
wollen
Alter: ab 7 Jahre
Gemeinsam erste
Erfahrungen im
Orchester sammeln

Für alle, die schon ein
Instrument spielen
Alter: 8-99 Jahre
Orchestererfahrung
sammeln

Kontakt: Joana Lurz (Jugendwartin)
jugendorchester@mv-thier.de
01573 8920105 201





Save the Date!
Offene Probe

Am 15.
September 2025

Der MV Thier lädt alle Musikinteressierten
in den Probenraum ein.

Du kannst dem
Jugendorchester
zuhören!
Du kannst die
verschiedenen
Instrumente kennen
lernen und
ausprobieren!
Du kannst in das
Vereinsleben
hineinschnuppern!
Komm vorbei!
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Dankeschön!
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Das Jubiläumskommitee
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Ein großer Dank geht an unser
Jubiläumskommitee, ohne das wir unser

Jubiläum nicht feiern könnten!

Andreas Trimborn
Dieter Baldsiefen

Joana Lurz
Julian Schmitz

Laurin Lurz
Rainer Blechmann

Tom Theunissen
Ulrich Lurz
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Danke an Alle... 
die fleißig Jubiläumsorden verkauft haben.
die unsere Werbebanner auf- und umgehängt
haben.
die Förderkarten verkauft haben.
die Festbücher verteilt haben.
die für unser Konzert geübt haben.
die bei allen Proben und Extra-Proben dabei
waren.
die Noten geschrieben haben.
die Videos gedreht haben.
die ihre Annonce veröffentlichen.
die unseren Verein unterstützen, indem Sie
Pins kaufen, zu unseren Konzerten kommen,
und und und...
...
...
die wir vergessen haben!





Rainer Blechmann Inhalte & Korrektorat

Michael Schmitz Inhalte & Korrektorat

Anna-Lena Molitor Inhalte, Design &
Korrektorat

Julian Schmitz Anzeigen & Korrektorat

Laurin Lurz Anzeigen & Korrektorat

Joana Lurz Inhalte Jugend &
Korrektorat

Tobias Blechmann Korrektorat

Eva Röckerath Korrektorat
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Herausgebende des
Festbuches
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Impressum

Angaben gemäß § 5 TMG
Blasorchester MV Thier 1900 e.V.
Julian Schmitz
Johann-Wilhelm-Roth-Str. 52
51688 Wipperfürth
Tel.: 0176 66481845
eMail: 1.vorsitzender@mv-thier.de
Vereinsregister: VR 800523
Registergericht: Amtsgericht Köln

Vertreten durch (Vorstand gem. §26 BGB)
Julian Schmitz (1. Vorsitzender)
Philip Molitor (2. Vorsitzender)
Laurin Lurz (Geschäftsführer)

Kontakt
Julian Schmitz
Johann-Wilhelm-Roth-Str. 52
51688 Wipperfürth
Tel.: 0176 66481845
eMail: 1.vorsitzender@mv-thier.de

Redaktionell verantwortlich
Julian Schmitz (1. Vorsitzender)
Anna-Lena Molitor (Öffentlichkeitsarbeit)
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16. Mai Kölsche Party

17. Mai Jubiläumsabend

5. Juli Jugendtag

6. Juli
Frühschoppen
MV Thier und Freunde

Jubiläumsveranstaltungen 
2025

Karten für den Jubiläumsabend 
gibt es immer montags von 19:00-19:30 Uhr im Probenraum

oder unter www.mv-thier.de !

www.mv-thier.de 216


